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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

 

beim Internet surfen haben wir ein von Ihnen veröffentlichtes und damit allgemein zugänglich 

Verzeichnis von 88 psychiatrischen Elektroschock-Kliniken gefunden: 

https://www.dgppn.de/_Resources/Persistent/efe3d9355b4eee927604c0f77c1043613a8c45

84/EKT%20Kliniken_2019-08-30.pdf   oder  https://tinyurl.com/yyhcu9gg 

 

Mit dieser Veröffentlichung ist bewiesen, dass die Schutzbehauptung, Elektroschock 

(verniedlicht als "EKT") würde gar nicht mehr praktiziert, ein verlogenes Märchen ist. Im 

Gegenteil, flächig wird psychiatrischer Elektroschock ("Einer flog übers Kuckucksnest") also 

nahezu überall praktiziert! 

Der RA Dr. Schneider-Addae-Mensah hat wegen Werbung für erzwungenes psychiatrisches 

Elektroschocken Strafanzeigen wegen Volksverhetzung bei zwei Staatsanwaltschaften 

erstattet, siehe: https://www.zwangspsychiatrie.de/2018/09/anzeige-von-elektroschock-folter-

propaganda-als-volksverhetzung/  

Wie in der Liste erwähnt wird, handelt es sich bei den 88 gelisteten Kliniken nur um gut die 

Hälfte aller Elektroschock-Kliniken. 

Da Sie hinsichtlich Elektroschock offensichtlich nichts zu verheimlichem haben, fordern wir 

Sie auf, eine vollständige Liste mit allen Kliniken zu veröffentlichen, in denen oder für die 

psychiatrischer Elektroschock praktiziert wird. Wir möchten auf diese vollständige Liste 

hinweisen können, weil wir vor diesen Psychiatrien warnen möchten. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

(René Talbot und Uwe Pankow für den Vorstand von die-BPE) 
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